
Autos steuerfrei!
Kein Faschingsgag: Zwei Jahre ohne Steuer
Zell/Landkreis. Jetzt zugrei-

fen: Der Staat gewährt steuer-
freie Autos! Jetzt einen Neuwa-
gen kaufen und die ersten zwei
Jahre ohne Steuer fahren! 

Hier der Blick in das Cockpit
dieser absoluten Neuheit am Au-

tomobilmarkt: Ganz ohne Steuer
wirkt dieses Automobil der Extra-
klasse noch geräumiger, elegant
und modern zugleich. Lästiges
Kurbeln in kurvigem Gelände
entfällt, während der Fahrt hat
der Insasse beide Hände frei.

200 Kilometer liegen vor den United Riders.

200 Kilometer auf dem Pferderücken
Die United Riders sind zu einer sechstägigen Winter-Tour aufgebrochen

Zell. (ggl) Gut geplant ist halb
geritten! Genau dies ist das Motto
von Josef Schweiger von den United
Rider. Der Rosenmontag war für
drei Reiter der Start zum 13. Härte-
test, der das derzeitige Leistungs-
vermögen von Pferd und Reiter un-
ter Beweis stellen sollte. An sechs
Tagen sollen etwa 200 Kilometer
durch den verschneiten Bayerischen
Wald zurückgelegt werden. Pla-
nung, Organisation und Umsicht
unterwegs sind unverzichtbare Vo-
raussetzungen für einen solchen ex-
tremen Wanderritt für Mensch und
Tier. 

Je länger ein Wanderritt und je
größer die Gruppe, umso gewissen-
hafter und genauer muss die Vorbe-
reitung sein. Sie beginnt mit der
detaillierten Routenplanung. Der
Ritt folgt einer vorgegebenen und
genau beschriebenen Route. Karten
und Informationen stellt wie immer
Josef Schweiger zur Verfügung.
Viele Einzelheiten sind zu bedenken.
Jedes Wanderreitpferd muss gelän-
de- und straßenverkehrssicher sein.
Die Pferde einer Gruppe sollten in
Größe, Ausdauer und Tempo zusam-
menpassen, einander kennen und
sich vertragen. Eine unbekannte
Umgebung und ein veränderter Ta-
gesablauf dürfen kein Problem dar-
stellen, ebenso wenig eine fremde
Box. Alle Pferde müssen sich sicher
anbinden und bei eventuell auftre-
tenden Schwierigkeiten auch verla-
den und zurücktransportieren las-
sen. Alle Reiter müssen ihre Pferde
auch in unbekanntem Gelände in
allen Gangarten sicher in der Hand
haben. Je besser Pferd und Reiter
miteinander vertraut sind (was ge-
genseitiges Vertrauen beinhaltet),

umso mehr Freude werden beide am
Wanderritt haben. Gute Gesundheit
und Kondition sowie eine gute Aus-
rüstung sind eine Grundvorausset-
zung für jeden Wanderreiter. Eine
Gruppe ist nur so stark wie ihr
schwächstes Glied. Dies sind aber
Punkte, die den erfahrenen Reitern
der United Riders bereits in Fleisch
und Blut übergegangen sind. 

Abritt war am Rosenmontag in
Buchendorf. In Riedern bei Alt-
randsberg schlugen die Reiter ihr
erstes Lager auf. Matratzenlager,
teils in ungeheizten Räumen, dienen

den Härtereitern als Nachtlager in
dieser Woche. In der Folge werden
die Reiter auf der Lonsome-Valley-
Ranch in Teisnach, auf der Short-
Wulf-Ranch in Bad Kötzting, beim
Reitverein am Perlsee, Waldmün-
chen und in der Heimerlmühle in
Neunburg lagern. Am Samstag will
man dann wieder in Buchendorf sein
und den Ritt mit vielen Geschichten
um den Ritt und einem deftigen Es-
sen ausklingen lassen. 

Den Ritt kann man unter
www.wanderreiter-united-rider.de
verfolgen.
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DIE ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN KINDERGARTEN UND GRUNDSCHULE wird an der Volksschule Falkenstein gut
gepflegt. So waren kürzlich die zukünftigen Abc-Schützen mit ihren Erzieherinnen in der Turnhalle der Schule,
wo ihnen die Klasse 3b zwei Theaterstücke und einen Bewegungstanz zeigte und zum Mitmachen aufforderte.
Klassleiterin Jacqueline Dimmer hatte ein Stabtheater sorgfältig vorbereitet: „Der Löwe, der nicht schreiben
konnte.“ Die Figuren dazu wurden von den Buben und Mädchen selbst hergestellt und angemalt. Mit Musik wurde
die Aufführung untermalt. Das zweite Stück hieß: „Es klopft bei Wanja in der Nacht.“ Darin ging es um Tiere, die
sich im Winter schwer tun, einen passenden Unterschlupf vor der Kälte zu finden. Die Kindergartenkinder waren
voll begeistert und freuen sich schon, wenn sie wieder in die Schule zu Besuch kommen dürfen. -ker-

EISGEKÜHLTE DRINKS IN WILLETSTETTEN SERVIERT. Was gibt es Schöneres als ein lustiges Faschingstreiben an
einer Schneebar? Lange musste man darauf warten, dass endlich genug Schnee vorhanden war. Caroline Humbs
von der KLJB-Beucherling griff sofort zur Schaufel und konstruierte in Willetstetten eine Bar. Auch ein
Schneemann zierte die Umgebung. So konnte einer Fete nichts mehr im Wege stehen. Schneegekühlte Getränke
waren genügend vorhanden und der Sound kam aus einem kleinen Kofferradio. Alles klein, aber fein! -ggl-

„Starke Familien“
BBV lädt ein zum Landfrauentag in Cham

Schillertswiesen. Der Land-
frauentag des BBV findet am Frei-
tag, 27. Februar, um 13 Uhr in der
Stadthalle Cham statt. Alle interes-
sierten Frauen sind zur Teilnahme
herzlich eingeladen. Neben anderen

Tagesordungspunkten spricht Dr.
Marlene Groitl aus Fensterbach zum
Thema: „Starke Familien – lebendi-
ge Dörfer“. Wegen Bildung von
Fahrgemeinschaften anmelden bei
Elfriede Senft, Tel. 09468/598.

Wald. SSV: Heute, Faschings-
dienstag, entfallen die Stunden Fle-
xi-Fit von 17.45 bis 18.45 Uhr und
Cardio-Fit von 19 bis 20 Uhr.

Süssenbach. SV: Gymnastik
„Aerobic, Fit Bo, Stepaerobic“ ab
Montag, 2. März, zwölf Mal, von 19
bis 20 Uhr. Gymnastik ab Dienstag,
3. März, zehn Mal, von 8 bis 9 Uhr.
Kursgebühr für Mitglieder fünf und
Nichtmitglieder 25 Euro. Matte,
Handtuch und Getränk bitte mit-
bringen. Anmeldung bei Übungslei-
terin Diana Stangl, Telefon 09484/
786 oder 0151/19022551.

Preis-Schafkopf
Wald. Am Samstag, 28. Februar, ab

20 Uhr, findet das Preisschafkopf-
turnier des SSV Roßbach/Wald
beim Kirchenwirt in Wald statt. Der
Sieger erhält 250 Euro. Die weiteren
Preise sind 150 und 100 Euro.Außer-
dem gibt es zahlreiche Sachpreise.

SV-Versammlung
Süssenbach. Die Jahresversamm-

lung des Sportvereins Süssenbach
mit Neuwahlen findet am Freitag,
20. März, um 19.30 Uhr im Sport-
heim statt. Wünsche und Anträge
sind bis spätestens 13. März schrift-
lich an Vorsitzenden Gerhard Jare-
ma zu richten.

Erste Hilfe-Kurs
Wald. Der Malteser-Hilfsdienst

Cham veranstaltet in Verbindung
mit dem Helver-vor-Ort-Team Wald
im Pfarrheim St. Martin, Wald, an
folgenden Tagen: Samstag, 14. März
von 8 bis 18 Uhr und am Sonntag, 15.
März von 9 bis 12 Uhr, einen Erste
Hilfe-Kurs. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter Telefonnummer
09463/1527, Albert Brunner oder
unter Telefon 09971/803888, Lisa
Sittenauer.

WALD

Frauenbund geht auf Reisen
Vier-Tages-Fahrt nach Lienz — Tolles Programm

Walderbach. (cp) Der Frauenbund
Walderbach unternimmt vom 21. bis
24. Mai einen Vier-Tages-Ausflug
nach Lienz mit interessantem Pro-
gramm. 

1. Tag: Anreise über München-
Kufstein-Kitzbühl-Aufenthalt; an-
schließend Weiterfahrt nach Lienz
zum Hotel mit Gelegenheit zum Mit-
tagessen. Nachmittags Abstecher
zur Wallfahrtskirche Maria Luggau
– anschließend zurück ins Hotel zum
Abendessen.

2. Tag: Nach dem Frühstück
geht’s ins Villgrantental. Besichti-
gung verschiedener Sehenswürdig-
keiten zum Beispiel Lodenstampfe-
rei und Wurzerhöfe. Anschließend
geht es wieder zurück nach Lienz,
dort Stadtführung und Besuch des
Stadtmarktes. Abends Unterhal-
tung mit Musik.

3. Tag: Fahrt in Richtung Dolomi-
ten – ins Hölental zu den drei Zinnen
– Misurinasee – und ins Pustertal.
Anschließend Rückfahrt nach Lienz.
4. Tag: Heimreise - über den Mitt-
stättersee oder Alternative (je nach

Witterung) über den Großglockner
und Zell Richtung Heimat – unter-
wegs Einkehr.

Leistungen: Busfahrt, Übernach-
tungen mit Halbpension (Frühstück
vom Buffet, 4-Gang-Menü am
Abend mit Salatbuffet, Benutzung
der Sauna-Erlebnis-Welt „Alpana-
rium“- mit finnischer Sauna, Infra-
rotkabine, Eisgrotte, Dampfbad,
Whirlpool), Reiseleitung am 2. und
3. Tag, Unterhaltungsmusik am
zweiten Abend.

Gesamtpreis pro Person 252 Euro.
Einzelzimmer-Zuschlag: 6 Euro pro
Person und Nacht. Zusatzleistungen
(noch nicht gewiss): Großglockner-
überquerung, pro Person circa 5
Euro, Eintritte Villgratental pro
Person circa 9 Euro.  Programmän-
derungen witterungsbedingt vorbe-
halten.

Für diese Fahrt sind noch einige
Plätze frei. Anmeldung und Einzah-
lung bis 15. April 2009 bei Erika
Drexler, bei der Raiffeisenbank
Walderbach, Kontonummer
3501302, Bankleitzahl 74261024.

Jetzt zwei Jahre ohne Steuer fahren: Die Politik macht’s möglich. 
Foto: Günther Glitschenstein.


